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JgJe zu Freud und Leid
e allhier in Ober- Her
rnimersdorff aufgerichtete
u Jungfer-Geſellſchafft

2

J
„in Vier und Sechzig
—GoOttEhr- und Tu
J gened liebenden Jung

den 2. Aprill.

Jm Nahmen der Heiligen Hoch
gelobten DreyEinigkeit GOt
tes des Vaters GOttes des
Sohnes und GOttes des Hei

ligen Geiſtes Amen.

Achdem bisanhero an unterſchied
lichen Orten von denen Ehr/ und

vag Tugendſamen Jungfrauen
unterſchiedene Heyraths und Begrab
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S L h
jnil Caffen aufgerichter worden; Als
haben dem ruhmlichen Exempel zu Fol
ge Endes benahmte Jungfrauen durch
nihre geriebte Eltern unter einander ſich
veredet/ dergleichen auch mit GOtt ins
Werck zuſetzen zuwelchen Ende ſie uber
nachaeſetzte Puncte ſich einmuthiglich
verglichen ſelbige zuregziſtriren durch ge
hends beliebet nehmlichen.

Artic. I. I—Es ſoil und willeine jedwede Jung
fer welche ſich in dieſer Societat venn
det oder kunfftig darein zubegeken wil
lens ſich zuforderſt Gottesfurchtig
Chriſtlich Erbar und Fromm auch in

Handel und Wandel honet auffuhren
damit ſie von GOtt Gregen von jeder
manniglich Ruhm uno. die Geſellſchafft
Eyre davon haben moſe.

Artié. u.B

v Die Anzahl derer Membrorurm be
ſtehet in 64. Perſohnen welcher Nu—.
inervs nicht zu uberſchreiten. Weil aber
dus: Frauenzimmer  die VDirection nicht

ſulbſt fuhren kan; So ſind
Artic. II.*2

Ein Adminiſtrator und ein Regiſtra.
J
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5 S Doctor geſetzt welche fur der: Caffe Auf
nehmen ſorgen ünd ·düß denen ·vorhei
ſchriebenẽl egibus ufs genaueſt en
lebet werde auch ſo wider wve

daſſelbe ihren beſten ven
was diſpurirliches votfallenr ne

und Verſtande mit einander uberlegen
und verabſchieden follen/  worbeh züdẽ
ruhen fich jedes Membrum unterfehrifſe
lich erklähret. 2

Der Kegilwaror;. führet jahrliche.
Rechmung uber. Eninuahmne und Ausga
be quintiret und notifteinat denen detu.
bris die Verhevrahuugoder TodesFal
le damtt dieſelhen hren. Behrkag ge
machter Ordnung nach abtragen vnd
zur Caſfen lteffrrn konnen vor weiche
Bemduhung derfelve mht ener ſreyen
Strlieguchrtich Einen Engler der Bor
ſteher aber auch eine freye Stellt und
uber dieſes jahrlich vu: Gr. und bey VBer-
heiruthungs nddeg/ ſpallen auih je

—Jeddd—dauhelde apfähet vur zogeneneenan

mnutcittr. ctiadit ut u iit.
Qenranpengzui gurſammenkunff
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und Ablegung der Rechnungſollallezeit
der Andere Oſter-Feyertag ſeyn und
zwar unveranderlich nach dem GOttes
dienmn der Andere Termin aber ſoll der
St. Michaelis Tag ſeyn an welchen

Artic. VI.
Jede Jungfer das Erſte Jahr 13.

Gr.Oſternu.iz. Gr. St. Michaelis die an
dern folgenden Jahre aber an obbemel
deten zweyen Tagen iedesmahlgy. Gr. zu
bezahlen und uber dieſes 6. Gr. bey
Verheyrathung als auch ſeligen Ab
ſterben eines Membri an guter unver
ruffener Muntze zuerlegen bewilliget.

Artic. VII.
Welche aber ihre Ordinair- Steuer

an gemeldten zweyen Tagen nach geen
digten Gottesdienſt von 2. biß 5. Uhr
nicht baar erleget oder vor ſich bezah—
len laſt nachdem einer jedweden von
dem Regiſtratore Meldung geſchehen
wo die Gelder abzufuhren oder denge—
wohnlichen Abtrag bey Verheyrathung,
oder ſeel. Abſterben eines Membri nicht
einſenöet worzu von der Notification
an 14. Tage Zeit ausgeſetzet iſt die ſollje
des mahl 3. Gr. Straffe erlegen weil

aber



S )oc 375.aber bey ſeel. Abſterben es nicht ſo lang
zuvor kan notiliciret werden ſo ſoll die
Caſſa bis dahin den Vorſchuß thun.

Artic. Vill.
Solte aber eine die Ordinair. Steu

er oder auch den Beytrag zwey Jahr
nach einander ſchuldig bleiben und beym
Erſten Termin des dritten Jahres nicht
alles gantzlich nebſt der hierzu bewillig
ten Straffe richtig bezahien dieſelbe
ſoll alsdenn gleich ausgeſchloſſen  und eine
andere an ihre Stelle eingenommen
werden auch ihrgar nichts erſetzet werdẽ.

Artic. IX.
Es ſoll einer jeglichen Jungfer frey

ſtehn bey beſtimmten Termin perſohn—
lich oder durch dero geliebte Eltern Vor
munden und nechſten Anverwandten
zu erſcheinen es iſt auch zugelaſſen daß
eine gute Freundin vor die andere die
Gelder mit uber bringet.

Artic. X.
Zur Verwahrung des Geldes

Pfander Regiſter als auch anderer no
thigen Seripturen ſoll ein wohl verwahr
tes Eiſernes Kaſtgen angeſchaffet wer
den an welchen ein wohl verwahrtes
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dreyfaches Schloß mit dreyen Schluf
ſeln welches Ladigen bey den Eltern er
ner Societats Verwandtin. in Verwah
runa ſtehenſoll ohne daß es die Geſell—
ſchaffts Verwandten wiſſen ja es ſoll auſ
ſer den Adminiſtrator und Regiſtrator kein
Menſch es wiſſen; die Schluſſel ſoll ei
ner dem Adminiſtrator der andere dem
Regiſtrator, und der dritte demjenigen

ſco das Kaſtgen in Verwahrung hat ge
geben werden.

entrgene it  rie. XDer keriſtrator ſoll die Notificati.

ones und Patenta durch eine Societats—
Verwandtin herumſchicken und ſo wohl

v. 14 ordentlichen Nermin- als Additions.
Gelder einfodernlaſſen wofur die Jung
fer fren jenn ſoll xs ſoll aber bloß bey

anduegem Keerflratdr ſtehen wen er darzu
nehmen will.

f, J
Attic. XII.

Wann in der Caſſe Vorrath vor
handen kan derſelbe auf:gut tuchtig

Pfanoausgeliehen/ und die Zinſen dar
vom e igehoben ierden welches der

Regiſtrator fleißig zu regiſtriren hat.
Ar-
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eo Artic. XIII.Awle vorthnn welche eine iede Jung
fervey ihrer Verehligung oder auchſeel.

Abſterben zu.gewarten hat iſt nach der
Caleulativn und. vtnen Jahren folgen

det Geſtatt  abgethellet worden.

„Als

aryraiet 8 ſl.
ajis. o l.fl.o et
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9.  1722.ül Ai-1 e unattNach Verflieſſung diefer 0. Jaht
gel. GOtt wird man der Cafft Zuftand
erwegen und mit Genehmnatung det

*e
Societüts Verſvandbten/ wrttere Ber

awoals auch die Geſeliſchatft nicht zu rur
kommen oder Schaden teiden moge.

—oedDie Poruie ſtanutariaſoll beh Verchd
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ligung den Montag nach den erſten
Aufgeboth bey ſeligen Abſterben aber
noch vor der Beerdigung gegen Quvit
tung ausgezahlet werden.

Artie. XV.
Ob man ſich nun wohl von der

ſämtlichen vocietat aller Erbarkeit ver
uchert und es allen zutrauet daß ſie ſich
erbar keuſch und fromm auffuhren
werden ſo iſt doch dienlich erachtet wor

den dieſes mit zu reziltriren wenn ein
Membrum, wie man zwar nicht hoffen
will ſich wider Jungfrauliche Gebuhr
auffuhren und ihre Ehre ohn Ehe ver
lieren wurde dieſelbe ioll alsbald aus
geſchloſſen und eine andere an ihre
Stelle eingenommen werden ſo ferne
aber dergleichen Membrum durch die
Ehe ſich legitimiren wurde will doch die
Societat derſelben zu Ehren der Ehe
den halben Theil von der Fortione ſta-
tutaria, wenn aber ſelbe vor der Ehe
nieder kame nur den dritten Theil von
ſelbiger auszahlen laſſen.

Artic. XVI.
Wann ein Membrum ſich verhey

rathet oder nach Gottes Willen verſtir
bet



bet ſoll eine andere und zwar die erſte
Expectantin wenn ſie ihre Expectanten·
Gebuhren erleget hat eingeſchrieben und
aufgenommen werden ihre Jahre aber
der Mithaltung gehen den nechſt folgen
den RechnungsTermin an.

Artic. XVII.
Wann ſich eine Jungfrau zur kxpe

etantin will einſchreiben laſſen, ſoll ſie 8.
Gr. pro inſeriptiane und 2. Gr. Schreib
Gebuhr erlegen hierauf denen Legibus
unterſchreiben in ubrigen aber nach den
XVI. Punct verfahren werden.

Artic. XVIII.
Es ſollen keine verlobte Jungfern

angenommen werden dahero bey er—
wachſenen ſich dieſerhalb wohl zu er
kundigen.

Arrtic. XIX.
Wenn ſichs ohn gefahr zutragen

ſolte daß eine tungfer ſo ſich in die
Zahl derer Expeclanten einſchreiben laſ
ſen in ſolcher Zeit verlobete und Hoch
zeit halten wurde ehe ſie wurcklich re-
eipiret worden derſelben kan keine kor.
tion gezahlet werden.

Ar-
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abaefuhret und durunveannte UnglucksJ

Faute ingrofſes Armuth geriethe daß es

11. biii ve jv cenhohlet aber bey Verehligung und ſeel.
gvſterbüng nebſt Lands ublicher Zinſe
von der Eoxtione. ſtatutaria wieder abzie
hen und inne behalten. Dahero keine
Ceſſion vielwenigef Areſt beydieẽſtr Caſſa
augenomunen erden ſoll.

1 Añe. xxi.vWeny gefahrlichen und wegen anfal

liger Kranckheiten btſorglichen. Zeiten,
fur welchen ung doch der Grundgurige
GOtt. hehutten. wone wird man iich
nach der Caſla Zunano aurightenwiſſen

boch aher denei Rythleidenoẽllo viel
E inog

naa



mit z. bis 5. Thir bhrglhzuſſrinG 7

Beſchied daß ſolches wieder erſetzet oder
gen nicht ermanaem tedoch mit dem

an ihrer kortione Hatutaria abgekurtzet
werde.

iti xxn.uhrkundlich hgben vorhergehenden

allen in allenzunue und Clauſuln un
verbruchlich michzutrommen die amtli
chen Membra rauttſeits wohlbedach

A

iaò

tig erklahret zu dem. Ende theils ſolche
ſelbſt eigenhandig unterſchrieben theils
auch Bevollmachtigte. unterſchreiben
und beſieaeln lauen/ ſörgeſchehen Ober
Hermersdorff den 2:iprill als dem an
dern Heiliuen Oſtertag Anno 1z14.

chrachur ate cle chin ctced
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Albellsborft a

Maria Magdaiena Hungerin.

Anna Regina Hungerin.
Chriſtiana Maria Elſabetha Nitzſchin.

Johanna
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14 S )ecJohanna Eleonora Nitzſchin.
Anna Roſina Kuntzin.

Altenhanyn:
Anna Dorothea Uhlichin.

Anna Maria Uhlichin.
Dorothea Haſin.
Eva Weichertin.
Maria Weichertin.
Chriſtiana Dorothea Kreyſigin.
Maria Catharina Kreyſigin.
Anna Eliſabetha Graupnerin.

Augu



Auguſtusburg.
Johanna Catharing Fiſcherin.
Maria Roſina Schutiderin.
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 Einßedel eſ.
Ol.

Maria Chriſtianæ?rthir:  aruule:
Maria Dorothea Barthin.
Maria Roſina Großſchuppin.
Johanna Suſanna Großſchuppin.

Euba.
Johanna Roſina Waachtlerin.

Galome Wachtlerin.
Anna Roſina Friedrichin.

—S thne zei
—d: 4 1atutart rrur aue



F.
Franckenberg.

Chriſtiana Viehwigin.
Johanna Viehwigin.

Freyberg.
Anna Chriſtina Stuberin.
Chriſtiana Salome Gottlingin.

v

Floha.Anna Candora Naumannin!

B to Gab



ĩ z.Gablentz.
Roſina Martininn. 5

Gerichswalda.
Suſanna Weiſiu

Herticrsdorff.
Maria Cliſabetha lUhlichin.

Anna Roſina Thielin.

J 2 Ann
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S )ot 1Anna NMaria Thielin.
Maria Eliſabetha Linckin.
Roſina Linckin.
Maria Waanerin.
Suſanna Kuntzin..
Chriſtina Heſelin.
Roſina Roßlerin.
Roſina Thiemerin.
Maria Thiemerin.
Salome NReuberin.
Roſina Thielin.
Catharina Heſelin.
Roſina Heſelin.
Maria Rudelin.
Roſina Neubauerin.
Eliſabetha Uhlichin.
Chriſtiana Oeſtrichin.



K.
Kempta.

Anna Roſina Weylandin.
Anna Sophia Weylandin.

Kunnersorff.
Anna Eliſabet Kuntzin.
Johanna Regina Kuntzin.



L.
Lichtewalta.

Matia Dorothea Groſſerin.

Lungwitz.
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Reichenheyn.
Regina Uhlichin.
Guſanna Schultzin,.
Gophia Schultzin.
Roſina Drintzin.

4
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W.
Wieſa.

Maria Dorothea Franckin
Juditha Schubertin.
Roſina Hollerin.

Wilſch



Witſchdorff.
Sophia Lohrin.

J

7S— 5 5 J5

J

1

—0




	Philadelphia Virginea Oder Jungfer-Casse
	Titelblatt
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24



